schlossgemeinde

sl 1212013

Sitzungsvorlage

amkt  _ Himd dffentlich

20.11.2013
Beratungsfolge Termin
Haupt- und Finanzausschuss 03.12.2013
Rat der Gemeinde Nordkirchen 05.12.2013

Tagesordnungspunkt

Ermachtigungsiibertragung im Rahmen des Jahresabschlusses 2011

Beschlussvorschlag

Der Rat der Gemeinde nimmt die Bildung von Ermachtigungstibertragungen in Héhe
von insgesamt 621.475,34 € (investiv 598.025,34 €, konsumtiv 23.450,00 €) gem.
§ 22 Abs. 4 GemHVO zur Kenntnis.
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Gemeinde Nordkirchen 112/2013

Sachverhalt

Im NKF gilt der Grundsatz der zeitlichen Beschrankung einer Ermachtigung fur das
Haushaltsjahr (Prinzip der Jahrlichkeit). Als Ausnahme hiervon kénnen jedoch nach
§ 22 GemHVO Ermachtigungen fur Aufwendungen und Auszahlungen ubertragen

werden (in etwa vergleichbar mit Haushaltsausgaberesten im kameralen Haushalt).

Mit dieser Ubertragung bzw. mit der Vorlage an den Rat wird die Erméachtigung (Er-
laubnis) hergestellt, im folgenden Jahr mehr Aufwendungen bzw. Auszahlungen zu
leisten, als im Haushaltsplan ausgewiesen sind. Anders als bei den kameralen
Haushaltsausgaberesten wird hier jedoch nicht das Ursprungsjahr, sondern das Jahr
der tatsachlichen Leistung belastet.

Der im Finanzplan 2011 eingeplante Abfluss von liquiden Mitteln in Hohe der Er-
machtigungsubertragungen ist also tatsachlich nicht eingetreten, erfolgte jedoch in
2012.

Von der Méglichkeit der Ubertragung wurde nur sehr zurtickhaltend Gebrauch ge-
macht. Im konsumtiven Bereich handelt es sich um Mittel, die fur die Schulen auf-
grund von Budgetabsprachen im Folgejahr verfligbar sein sollten. Einige investive
MaRnahmen konnten nicht rechtzeitig abgeschlossen werden. Eine Ubersicht, aus
der die einzelnen MalRnahmen und die entsprechenden Betrage ersichtlich sind, ist
als Anlage beigefugt.

Anlagen
Ermachtigungsubertragung

Seite 2



	ref_voname
	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt

